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The Prosthesis Garden
Prothesen-Garten
Der Großteil des Pflanzenbestandes des Gartens im brasilianischen Nova Lima existierte bereits, als das Wohnhaus gebaut wurde. Das Aronstabgewächs Fivefinger

ergänzt nun als Bodendecker das üppige Grün aus Obstbäumen, einigen exotischen Gehölzen und Baumarten des atlantischen Waldes. Der vorgefundene Wald birgt eine Reihe von technischen Konstruktionen, die die Vegetation mehr oder weniger ergänzen. Bäume dienen gewissermaßen als „Körper“ für eine Reihe von „Prothesen“.
Zuerst wurden nur zwei Haken für eine Hängematte in zwei Baumstämme geschraubt. Nach und nach kamen Schraubenstangen dazu, die Baumstämme durchbohren und als Hängevorrichtungen für Blumentöpfe mit Bromelien dienen. Andere Ergänzungen der natürlichen Vegetation umfassen ein Regal, einen Tisch und eine Bank. Regal und Tisch bestehen jeweils aus einer Glasplatte, die auf einem in den Bäumen verankerten Metallgestell ruht. Der Tisch steht auf einer Holzplattform, ein mit Metall verlängerter Baumstamm dient als Tischbein. Eine

elegante Holzbank ruht auf zwei Holzklötzen, die Lehne findet mittels Metallgestell Unterstützung bei zwei Bäumen.
Zwei weitere Elemente vervollständigen das eigenwillige Gestaltungsthema: Einige abgestorbene Gehölze leuchten in Magenta-Farbe, mit der sie bemalt wurden. Bei der Hecke wechseln Bambus und ein magentafarbener Satin-Vorhang.

